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Liebe Freundinnen und Freunde des 
Kinderhospiz Löwenherz,
Vertrauen ist ein leises Wort – und doch 
trägt es unendlich viel. Für uns ist Ver-
trauen das Fundament unserer Arbeit. Es 
wächst behutsam in Begegnungen, in ge-
meinsamen Momenten der Hoffnung, der 
Angst und der Erinnerung.
Wenn Familien ihre schwerstkranken Kin-
der in unsere Hände geben, schenken sie 
uns mit ihrem Vertrauen etwas zutiefst 
Persönliches. Sie vertrauen darauf, dass 
wir ihr Kind mit Würde, Achtsamkeit und 
liebevoller Kompetenz begleiten. Dieses 
Vertrauen verpflichtet uns – jeden Tag aufs 
Neue.
Besonderes Vertrauen erfahren wir auch 
durch unsere Spenderinnen und Spen-
der. Sie glauben an uns, an unsere Auf-
gabe. Sie vertrauen darauf, dass wir ver-
antwortungsvoll mit ihrer Unterstützung 
umgehen. Dass wir auch im Rahmen der 
Sanierung unseren Ort bewahren und da-
bei doch weiterentwickeln. Diesen Ort, der 
Trost schenkt, Erinnerungen lebendig hält 
und Raum für Begegnung bietet. Einen 
Ort, dessen Bedeutung für die Familien oft 
weit über das Sichtbare hinausgeht.
Was bedeutet Vertrauen für mich? Es ist ei-
nes der größten Geschenke – und zugleich 
eine der größten Herausforderungen. Es 

verlangt Ehrlichkeit, 
Verlässlichkeit und den 
Glauben daran, dass 
wir gemeinsam mehr 
tragen können als al-
leine. Und so danke ich 
Ihnen von Herzen, dass 

wir gemeinsam die Sanierung des Kinder-
hospizes tragen und sich bald die Türen für 
die Familien wieder öffnen.
Ihre Juliane Schulze, Geschäftsführung

Ein leises Wort  

Ganz viel Vorfreude, gepaart mit ein 
bisschen Wehmut: So geht es nicht nur 
Stefanie, sondern auch den Mitarbeiten-
den, berichtet Ulrike Senn, Teamleitung 
Pflege: "Die Zeit mit allen gemeinsam 
im Jugendhospiz hat uns zusammenge-
schweißt. Den entstandenen Teamspirit 
wollen wir unbedingt erhalten, wenn wir 
demnächst in zwei Bereichen arbeiten." 
Alle freuen sich auf das Kinderhospiz im 
neuen Gewand: "Es ist wichtig, dass die 
Bedürfnisse unserer Gäste im Kinder- 
und im Jugendhospiz wieder gelebt und 
beachtet werden."
Ein Grund zum Feiern ist die Wieder-
eröffnung für Stefanie und ihre Kinder 
übrigens gleich doppelt: Alle drei wer-
den ihren Geburtstag im Kinderhospiz 
feiern. "Das wird super, weil ich schon 
weiß, dass auch gute Bekannte da sein 
werden, ebenfalls mit kleinen Kindern." 
Und für einen unvergesslichen Tag wird 
Löwenherz mit Sicherheit sorgen.

Richtig viel Platz, kindgerechte Angebo-
te und alles ganz neu gestaltet: Wenn 
Stefanie mit ihren vierjährigen Zwillin-
gen Mia und Fynn im Frühsommer wie-
der zu Gast bei Löwenherz ist, wird die 
umfangreiche Sanierung im Kinderhos-
piz bereits Geschichte sein. 
"Ich freue mich total darauf, mir 'das 
neue' Kinderhospiz anzuschauen. Wäh-
rend der Arbeiten habe ich ja schon ei-
niges mitbekommen, umso gespannter 
bin ich jetzt", so Stefanie. Zwar blicke 
sie auch mit ein wenig Wehmut auf die 
vergangenen Monate zurück, als Kin-
der, Jugendliche und junge Erwachsene 
gemeinsam im Jugendhospiz waren, 
denn "da hängen natürlich Erinnerun-
gen dran. Andererseits haben mir die 
Jugendlichen manchmal auch fast ein 
bisschen leidgetan: Die kleinen Kinder 
wollen früh aufstehen, toben oder laut 
sein, die Älteren lieber ausschlafen und 
auch mal ihre Ruhe haben."

Doppelter Grund zum Feiern
Die Vorfreude steigt: Im Kinderhospiz sind bald wieder Gäste

Viel Platz für Mia und ihren Kindergeburtstag: Die Sanierung im Kinderhospiz nähert sich dem Ende.
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Herzlichen Dank für alle kleinen und großen Spenden
Hier eine Auswahl von vielen tollen Aktionen für Löwenherz

Stubi triff t Maximilian: Mit einer Spende 
und einem Aufruf dazu trägt das Werder-
Portal Deichstube zur Unterstützung von 
Löwenherz bei (1). Seit drei Jahren verant-
wortet der Ladies' Circle 56 Lüneburg (2) 
Aktionen für Löwenherz, unter anderem 
mit einem Charity Cheese Tasting oder 
selbstgebastelten Engelanhängern. Das 
ganze Jahr sportlich unterwegs war die 
Morsumer Triathletin Maren Thalmann 
(3), als Botschafterin bei "Kilometer für 
Kinder" akquirierte sie eine starke Summe. 
Die wertvolle Arbeit für Kinder und Fami-
lien ist auch der Firma ATHE-Therm Hei-
zungstechnik (4) ein besonderes Anliegen. 
Logische Konsequenz: Eine Spende an Lö-
wenherz. Wie Lernen über das Klassenzim-
mer hinaus wirkt, bewiesen Schüler:innen 
der BBS Bersenbrück: In kleinteiliger Pro-
jektarbeit engagierte sich die FOG24 und 
sammelte eine Rekordspende (5).

Aktuelle Fortbildungen der Löwenherz-Akademie
Achtsamkeit und Akzeptanz
Ein Tag für innere Stärke 

Das Leben stellt uns immer wieder vor 
Herausforderungen. In diesem Seminar 
lernen wir anhand konkreter Übungen, 
wie Achtsamkeit und Akzeptanz die Re-
silienz im Alltag stärken.
Termin: 18.04.2026 | 10 - 16 Uhr
Ort: Löwenherz-Akademie, Bremen

Tote essen auch Gummibärchen
Wie Kinder über Tod und Sterben denken

In diesem Seminar entdecken wir  Wege, 
unsere Sprachlosigkeit zu überwinden, 
Kinder zu begleiten und mit kreativen 
Methoden kindgerecht über Tod und 
Sterben ins Gespräch zu kommen.
Termin: 29.04.2026 | 10 - 17 Uhr
Ort: Treff punkt Löwenherz, Syke

Wunderwerk Körper
Schmerzfrei durch Prävention

Dieses Seminar richtet sich an alle, die 
präventiv etwas für ihre Gesundheit tun 
möchten, unabhängig davon, ob be-
reits Beschwerden vorhanden sind oder 
nicht. 
Termin: 08.05.2026 | 10 - 16 Uhr
Ort: Löwenherz-Akademie, Bremen

Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung unter www.loewenherz.de/veranstaltungen
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Im Wald zwischen Biber, Maus und Igel
Ein besonderer Ort der Wärme, Harmonie und Geborgenheit

Es liegt spürbare Vorfreude auf die 
Wiedereröff nung in der Luft. Nach der 
Umbauzeit kehren nicht nur vertraute 
Begegnungen zurück, sondern auch die 
Hospizplätze eigens für unsere kleinen 
Kinder. Familien dürfen sich auf einen 
Ort freuen, der Geborgenheit schenkt 
und von Grund auf für ihre Bedürfnisse 
gestaltet wurde.

Die Neugestaltung steht ganz im Zei-
chen des Waldes. Geschäftsführerin 
Juliane Schulze beschreibt ihn als Herz-
stück der Idee: „Der Wald war für uns 
Leitmotiv und Inspiration zugleich. For-
schungen belegen, dass Waldumgebun-
gen Stress reduzieren und das seelische 
Wohlbefi nden stär-
ken.  Diese beru-
higende Wirkung, 
die natürlichen 
Farben und 
Materialien – 
all das woll-
ten wir in 
die Räume 
holen. Sanf-
te Grüntö-

"Niemand kennt die Bedürf-
nisse so gut wie unser Team."

ne, warme Holzoberfl ächen und 
organische  Formen las-
sen das Haus wie 
eine stille Lich-
tung wirken 
– ein Umfeld, 
das Schutz und Ruhe bietet und 
gleichzeitig Raum für Leichtigkeit 
lässt.“

Besonders 
lebendig 
wird die-
se Wald-
welt durch die Illustrationen der 
freien Künstlerin Katja Priebe. Für 
das Kinderhospiz hat sie tie-
rische Begleiter wie Fuchs, 
Biber, Hase, Waschbär, 
Reh, Igel und Maus geschaff en, die die 
Zimmer thematisch prägen. Ergänzt 
werden sie von detailreichen Wimmel-
bildern aus ihren kleinen Welten, die 
je nach Bedarf und Wunsch der Kinder 
individuell installiert werden können. 
Sie laden zum Entdecken ein und eröff -

nen spielerische Geschichten – kleine 
Abenteuer mitten im Alltag.
Dass die Neugestaltung so stimmig 

wirkt, ist kein Zufall. Viele Mitar-
beitende brachten ihre Experti-
se und Erfahrungen aus dem 

Arbeitsalltag ein und halfen, 
Abläufe und 
Räume op-
timal auf die 

Kinder und 

Familien abzustimmen. „Niemand 
kennt die Bedürfnisse so gut wie unser 
Team“, betont Juliane Schulze. „Dieses 
Wissen hat den Umbau getragen.“

Mit der Wiedereröff nung entsteht weit 
mehr als ein modernisiertes Gebäude: 
Ein ganz besonderer Ort, der Wärme, 
Harmonie und Geborgenheit ausstrahlt 
– wie ein Wald, der seine kleinen Gäs-
te sanft emp-
fängt.
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Kinderhospiz Löwenherz e.V.
Plackenstraße 19, 28857 Syke
Tel.: 0 42 42/ 59 25 - 0 | Fax - 25
Email: info@loewenherz.de
Internet: www.loewenherz.de

Kinder- und Jugendhospiz
Siebenhäuser 77, 28857 Syke
Tel.: 0 42 42 / 57 89 - 0 | Fax - 89
Email: sekretariat@loewenherz.de

Kinderhospiz-Stützpunkt Bremen
Tel.: 04 21 / 33 62 30 - 0 | Fax - 99
Email: ambulant@loewenherz.de

Kinderhospiz-Stützpunkt B‘schweig 
Tel.: 05 31 / 70 74 49 77 | Fax - 79
Email: ambulant.bs@loewenherz.de

Kinderhospiz-Stützpunkt Lingen 
Tel.: 05 91 / 96 49 68 - 0 | Fax - 28
Email: ambulant.li@loewenherz.de

Kinderhospiz-Stützpunkt Lüneburg
Tel.: 0 41 31 / 92 84 60 - 0 
Email: ambulant.lg@loewenherz.de

Kooperation Niedersachsen 
Tel.: 04 21 / 33 62 30 - 0
Email: ambulant.nds@loewenherz.de

Löwenherz-Akademie
Tel.: 04 21 / 33 62 30 - 0 | Fax - 99
Email: akademie@loewenherz.de

Stiftung Kinderhospiz Löwenherz
Tel.: 0 42 42/ 59 25 - 0 | Fax - 25
Email: stiftung@loewenherz.de

Spendenkonto
Kinderhospiz Löwenherz e.V.
Kreissparkasse Diepholz
IBAN: DE07 2915 1700 1110 0999 99
BIC: BRLADE21SYK

Impressum
Hrsg.: Kinderhospiz Löwenherz e.V.
Redaktion: Lars Kattner (V.i.S.d.P.), Insa Meyer, 
Julia von Wild
Tel.: 0 42 42/ 59 25 -22
Email: presse@loewenherz.de
Druck: koopmann media GmbH 

Ihr Kontakt zu uns

Wenn Sie unsere Infopost doppelt erhalten, 
sich Ihre Adresse ändert oder Sie die 
Infopost nicht mehr zugeschickt bekommen 
möchten, geben Sie uns bitte eine kurze 
Rückmeldung an: info@loewenherz.de

Termine
Das stimmungsvolle Mittsommerfest 
mit Besuchernachmittag im Kinder- 
und Jugendhospiz in Syke fi ndet am 
Freitag, 19. Juni, von 15 bis 18 Uhr, 
statt. Spendenübergaben vor Ort sind 
ebenfalls möglich. Bei Interesse bitte 
vorab einen Termin abstimmen unter:
ehrenamt@loewenherz.de

Ausgezeichnet! Die Löwenherz-Pionierin 

Gaby Letzing hat das Bundesverdienst-

kreuz für ihr Lebenswerk erhalten. Mit 

einer Feierstunde wurden ihr Eifer, Elan 

und Engagement für die Kinderhospiz-

arbeit und Löwenherz gewürdigt.

Neues aus dem Löwenherz
Was war, was ist, was wird?

Wenn die Sonne des Lebens untergeht, 
leuchten die Sterne der Erinnerung.

Euren Familien
wünschen wir viel Kraft.

Wir erinnern uns 
an Euch:

Der ambulante Kinderhospizdienst in 

Bremen feiert 20-jähriges Jubiläum. In 

diesem Rahmen zeigen wir eine große 

Astrid-Lindgren-Ausstellung vom 10. bis 

30. April am Stützpunkt in Bremen.

Danke für so viel Unterstützung am 

Tag der Kinderhospizarbeit! Mit den 

unterschiedlichsten Aktionen (im Bild 

die Schüler:innen des Gynmasiums 

Bruchhausen-Vilsen) haben unzählige 

Menschen ihre Solidarität gezeigt.

Alon

Kiyan 
Milan Fridolin

Raphael Marcello

Sophie

Henrik

Christine

Aurelia

Der ambulante Kinderhospizdienst in 

Bremen feiert 20-jähriges Jubiläum. In 

diesem Rahmen zeigen wir eine große 

Astrid-Lindgren-Ausstellung

30. April am Stützpunkt in Bremen.

Auch in diesem Jahr ist Löwenherz auf 
der Messe Leben und Tod vertreten. Am 
10. und 11. April fi nden Sie uns in der Hal-
le 5 auf der Bremer Bürgerweide – gute 
Gespräche und viele Infos inklusive.
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leuchten die Sterne der Erinnerung.

Nalani


